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4. Auslieferungsstatistik für das Jahr 1936
a. Erledigte Ersuchen um Auslieferung aus dem Deutschen Reich und um Durchlieferung

durch das Deutsche Reich

Ersuchende Staaten

Zahl der 
erledigten 

Aus­
lieferung s- 

ersuchen

Zahl der Verfolgten, bei denen 
das Auslieferungsverfahren 
zum Abschluß gekommen ist

Ersuchende Staaten

Zahl der 
erledigten 
Durch­

lieferung s- 
ersuchen

Zahl derVerfolgten,bei denen das 
Durchlieferungs verfahren 
zum Abschluß gekommen ist

ins­
gesamt

und zwar
ins­

gesamt

und zwar
durch

Bewilli­
gung

durch ] 
Ableh- |

nung |

auf
andere
Weise

durch
Bewilli

gung

durch 
Ableli- 

i nung

auf
andere
Weise

Danzig ........................ 3 3 3 _ Belgien....................... 1 i 1 _
Frankreich.................. 4 4 1 3 — Estland...................... 1 i 1 — —

Niederlande................ 2 2 1 — 1 Frankreich................ 1 i — 1 —

Österreich.................... 19 20 15 2 3 Niederlande............. 1 i 1 _ —

Polen............................. 1 1 1 — — Österreich.................. 5 5 4 1 --- 1
Schweden.................... 5 6 5 — 1 Polen........................... 4 4 3 — l
Schweiz........................ 14 15 14 — 1 Schweiz...................... 3 3 3 — —

Tschechoslowakei....... 21 24 !) 13 6 1) 5 Tschechoslowakei .. ' 6 6 4 — 2
Ungarn ........................ 2 2 1 ___ 1

Zusammen........... 22 22 17 1 4
Zusammen......... 71 77 54 11 12

*) Davon ist ein Verfolgter auch bei Österreich gezählt.

b. Erledigte Ersuchen um Auslieferung an das Deutsche Reich — Einlieferungen — und 
um Durchlieferung durch ausländische Staaten_______________________

Ersuchte Staaten

Zahl der 
erledigten

E in-
lieferungs-

ersuchen

Zahl der Verfolgten, bei denen 
das E inliefe rungs verfahren 
zum Abschluß gekommen ist

Ersuchte Staaten

Zahl der 
erledigten

E in­
lief e r u n g s- 

ersuchen

Zahl der Verfolgten, bei denen 
das Ein lieferungs verfahren 
zum Abschluß gekommen ist

ins­
gesamt.

und zwar
ins­

gesamt

und zwar
durch durch auf 

Bewilli- Ableh- andere 
gung | nung 1 Weise

durch
Bewilli­

gung

durch
Ableh­
nung

auf
andere
Weise

Spanien...................... 1 i 1
Belgien........................ 5 5 2 3 — Tschechoslowakei .. 40 37 33 2 2
Dänemark .................. 1 2 2 — — 2 2 2
Danzig.......................... 1 1 1 — —
Frankreich.................. 6 7 2 4 1 Zusammen......... 19! 195 155 22 18
Großbritannien......... 1 1 1 __ __
Japan............................. 1 1 — — 1 Zahl derVerfolgten,bei denen das
Jugoslawien............... 2 2 1 1 — Zahl der Durchlieferungs verfahren
Liechtenstein............. 2 2 2 — — erledigten zum Abschluß gekommen ist
Luxemburg.................. 1 2 — 2 — Durch- und zwa

Norwegen .................... 1 i lieferungs- ins- durch- durch auf
Österreich.................... 73 78 66 5 7 ersuchen gesamt Bewilli- Ableh- andere
Polen............................. 4 ■ 3 111 gung nung Weise
Schweiz........................ 31 30 1) 28 1 1 Österreich.................. 4 4 4 _ —

Schweiz...................... 2 2 2 — —
’) Davon ist ein Verfolgter auch bei Frankreich gezählt. Zusammen......... 6 6 6 —

5. Rechtsprechung in Unfall-, Invaliden-, Angestellten-, Knappschafts- und 
Arbeitslosenversicherungssachen

(Geschäftsbericht des Reichsversicherungsamts. Amtliche Nachrichten)
Rechtsprechung des Reichsversicherungsamts

Anhängig gewordene Anhängig 
gewordene 
Anträge auf

Zu bearbeitende
Streitsachen 

(Rekurse,Anträge, 
Revisionen, 

Abgabesaehen)

Erledigte Streitsachen
Rekurse, Revisionen und 

Abgabesachen
darunter durch Entscheidung erledigt, und zwar durch

•tahre
Feststellung

völlige oder teilweise Abände­
rung des angefochtenen OVA.- 

Urteils oder Zurückverweisungen 
der Sache in die Vorinstanzen

der der ^er"
Sicherungs-

Versicherten träs-er

des ent­
schädigungs­
pflichtigen 

Versicherungs- 
trägers

insgesamt
Bestätigung des an­

gefochtenen OVA.-Urteils

überhaupt v H überhaupt | v H
a. Unfallversicherung

1936 1) 4 629 1) 1 110 1) 29 10 256 6 783 1 780 63,3 1 033 36,7
1935 1) 5 158 1 1 080 i) 37 12 384 7 896 2 212 65,0 1 190 35,0
1934 (837) ') 4 672 ! (107)1 i j04 (11) l) 37 14 426 8 317 2 171 65,6 1 138 34, 4

b. invalidenversicherung
1936 4 775 516 — 8 066 6 280 1 887 62,0 1 147 38,0
1935 5 653 831 — 9 533 6 758 1 589 54,0 1 355 46,0
1934 5 353 735 — 9 374 6 325 1 534 56,6 1 174 33,4

c. Angestelltenversicherung
1936 2) 574 40 — 1 152 778 259 60 ,6 168 39,4
1935 2) 774 79 — 1 413 875 281 64,z 157 35,8
1934 2) 773 78 — 1 330 770 2 20 66 , 9 109 33,1

d. Knappschaftsversicherung
1936 3) 2 264 34 — 3 242 1 858 403 60,7 261 3 9,3
1935 3) 1 330 48 — 1 835 884 2 31 71,5 92 28,5
1934 3) 769 31 — 1 164 707 • 250 69,3 111 30,7

e. Arbeitslosenversicherung
1936 *) 57 — 82 53 12 30,0 28 70,0
1935 4) 74 __ 84 54 12 35,3 22 64,7
1934 4) 83 — 108 98 24 30,8 54 69,2

*) Die in Klammern gesetzten Zahlen betreffen die bei deD Lnmlesversichenmgsämtcrn in HTünchen, Dresden «in d Karlsruhe anhängi
«wordenen Rekurse; durch Geset-z vom 5. Juli 1934 (RGBl. I S. 577) sind diese Aufgaben auf das Reiehsversicherungsamt tibergegangeu. — 
2) § 289 AVG. — :<) §§ 1693 und 1715a R.VO. — l) § 1H2 des Gesetzes über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung.


